
 Maxi-Bad Bad Waldsee 19.30 Uhr:    
„Der Buchladen der Florence...“

Therme Bad Waldsee 19.30 Uhr:
„Deine Juliet“
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Programmänderungen vorbehalten; Reservierungen nicht möglich;
Sonderveranstaltungen für Schulen möglich
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KREUZ
Bad Waldsee-Mattenhaus

HOTEL-LANDGASTHOF

ausgezeichnete schwäbische Küche 

Gerichte mit Kräutern und Blüten  
eigener Kräutergarten

uriger Ulmen-Biergarten

LandZungePlus Gasthof

3 Sterne Komfort Zimmer

Öffnungszeiten Gasthof:
So - Do       11:00 - 21:30 Uhr
Fr und Sa   11:00 - 14:00 Uhr
durchgehend warme Küche

(Oktober - Mai: Samstag Ruhetag)

Hotel-Landgasthof KREUZ Mattenhaus - Bad Waldsee

www.hotel-kreuz.de  +49 7524 97570

Do

Flüge
Rundreisen
Mietwagen

Camper
Hotels

anderes reisen GmbH
Wilhelmstraße 16

88250 Weingarten

     0751 560320
www.anderes-reisen.de

travel@anderes-reisen.de
anderes
reisen

+
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15.00 Uhr Seniorenkino: 
„An den Rändern der Welt“

Spiel- & Schreibwaren
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Ravensburger Str. 10 88339 Bad Waldsee  Tel. 07524-5113  
Montag - Freitag . 9-18 Uhr Samstag  9-14 Uhr geöffnet

Große Fasnets-

abteilung im  
1. Stock!

Alles für Prinzessinen, Cowboys & Piraten
Kostüme für Kinder und Erwachsene, Hexen- 

unterhosen, Pistolen, Perücken, Schminke u.v.m.

Baby- & Kleinkinder-

bekleidung  

von Gr. 50 - 128

Wir werden unterstützt von:

vhs Fremdsprachenkino
mo - mi als OmU

vhs Fremdsprachenkino
mo - mi als OmU

auch 8. - 10.2., 18.00 Uhr

13.1., 11.00 Uhr
Vernissage

Alexandra Gebhart

 So. 27.1. nach der 
„Der Doktor...“-Vorstellung:
 Filmquiz mit Klaus Zillner



27. 12. 2018 - 6. 2. 2019

K u r k i n oA u s s t e l l u n g e n

K i n d e r f i l m e

Shoplifters             Yuli
Mia und der weiße Löwe

Maria Stuart
Checker Tobi

demnächst im seenema
stimmen
wollen
jetzt spielen

Klavier
Klavier
Klavier

stimmt-klaviere.de

0751/556922

Malkurs 
Alexandra Gebhart

„Endlich wieder malen“
bis  6. 1. 2019

Liebe Freund-innen des seenema,
nach vier Jahren Preisstabilität hatte unsere Generalversammlung im Sommer beschlossen, unseren 
Kino-Einheitspreis zum Jahresende von moderaten 7,- € auf nunmehr 7,50 € anzuheben; da die Film-
verleiher an den Eintrittspreisen „mitverdienen“, bleiben uns lediglich ca. ,-25 Cent von dieser Ticketer-
höhung. Den Eintrittspreis für das Kinderkino um 14.00 Uhr wollen wir bei 5,- € belassen. Wir hoffen, Sie 
bleiben uns trotzdem auch im 5. seenema-Jahr treu,
Ihr Team vom Genossenschaftskino seenema in Bad Waldsee

  

Jakob Bräckle
         1897-1987

„Meine einfache Landschaft“

Museum Biberach
10.11.18-22.04.19

Die Journalistin Juliet Ashton reist 
kurz nach dem Zweiten Weltkrieg 
auf die britischen Guernsey-
Inseln . Dort will sie ein Buch über 
die hier ansässigen Bewohner 
und deren Erfahrungen im Krieg 
schreiben. 
GB/USA 2018; Regie: Mike 
Newell; mit Lily James, Michiel 
Huisman; 124 Min.

Therme Bad Waldsee: 
Donnerstag, 10.1., 19.30 Uhr

Die Witwe Florence Green 
entschließt sich 1959 dazu, 
einen Buchladen in einer 
kleinen Küstenstadt im
ostenglischen Suffolk zu 
eröffnen. 
Spanien/GB/D 2017; Regie:
Isabel Coixet; mit Bill Nighy, Emily 
Mortimer; 110 Min.

Maxi-Bad Bad Waldsee: 
Mittwoch, 16.1., 19.30 Uhr

Der zwölfjährige Luis Sonntag 
staunt nicht schlecht, als die drei 
niedlichen Aliens Mog, Wabo
und Nag mit ihrem UFO aus 
Versehen in seinem Haus eine 
Bruchlandung hinlegen. Sie sind
auf die Erde gekommen, um über
den Home-Shopping-Kanal all 
die schönen Dinge zu kaufen, die 
sie im All als Fernsehübertragung 
abgefangen haben. Luis erklärt 
sich bereit, ihnen zu helfen, und 
im Gegenzug erleichtern die 
drei kleinen Außerirdischen ihm 
das Leben.
D/Luxemburg/Dänemark 2018; 
Regie: Christoph & Wolfgang 
Lauenstein, Sean McCormack; 
Animation; 80 Min.; empf. ab 6 J.

12. – 13.1., jew. 14.00 Uhr
19. – 20.1., jew. 14.00 Uhr

Violette lebt in den 1850er Jahren 
in einem abgeschiedenen 
Bergdorf in den Alpen. Sie 
ist in heiratsfähigem Alter, 
doch in ihrer Heimat herrscht 
nach dem Republikaner-
Aufstand Männerknappheit, 
weil Napoleons Soldaten sie 
mitgenommen haben. Zwei 
Jahre Lang ist das Dorf von der 
Außenwelt abgeschnitten und 
so leisten die Frauen einander 
einen Schwur: Wenn jemals 
ein Mann bei ihnen auftaucht, 
soll er zu einem geteilten 
Ehemann aller werden, damit 
neues Leben in ihren Bäuchen 
entstehen kann. Und dann 
taucht eines Tages tatsächlich 
ein Mann auf, und die Dinge 
nehmen ihren Lauf. 
F 2017; Regie: Marine Francen; 
mit Pauline Burlet, Géraldine 
Pailhas, Alban Lenoir, Iliana 
Zabeth, Francoise Lebrun; 98 Min.

 Synchronversion:
24. – 27.1., jew. 20.00 Uhr

1. – 3.2., jew. 16.00 Uhr
vhs-Fremdsprachenkino, 

franz. OmU:  
28. – 30.1., jew. 20.00 Uhr

Ende der 1970er Jahre: Von 
Deepak Chopra, einem Guru 
und Anwender der indischen 
Heilkunst Ayurveda, erhält 
Dr. Vasant Lad den Auftrag, 
die ganzheitliche alternative 
Heilmethode in der westlichen 
Welt zu verbreiten. Ayurveda ist 
die Kunst, in Harmonie mit der 
Natur und der Umgebung zu 
leben. In seiner Dokumentation 
„Der Doktor aus Indien“ erstellt 
der Regisseur Jeremy Frindel ein 
fi lmisches Porträt von Dr. Lad, 
der eine der bedeutendsten 
Personen der Ayurveda-
Bewegung ist. Frindel zeigt 
Gespräche mit Deepak Chopra 
und zeichnet den Erfolgsweg 
von Ayurveda im Westen nach.
USA 2018; Regie: Jeremy Frindel; 
mit Dr. Vasant Lad, Deepak 
Chopra, Robert Svoboda, David 
Frawley, Claudia Welch; 89 Min.

  25. – 27.1., jew. 16.00 Uhr
1. – 3.2., jew. 18.00 Uhr

Filmquiz mit Klaus Zillner:
So 27.1. nach der Vorstellung

Sibel ist 25 Jahre alt und 
seit ihrer Kindheit stumm. 
Gemeinsam mit ihrem Vater 
lebt sie zurückgezogen in einem 
Dorf am Schwarzen Meer. 
Obwohl sie sich mit Pfi ffen 
verständigen kann, halten die 
meisten Einwohner ihrer Heimat 
Sibel für geistig behindert, 
weshalb sie oft einsam ist. 
Das Gefühl, nicht richtig 
wahrgenommen zu werden, 
versucht sie, durch körperlich 
harte Feldarbeit abzuschütteln, 
die sie anschließend ermüdet 
zurücklässt. Doch eines Tages 
trifft Sibel im Wald auf einen 
Soldaten, der von der türkischen 
Armee desertiert ist. Ihr Leben 
ändert sich grundlegend, weil 
der Fremde sie mit anderen 
Augen sieht als all die anderen. 
D/F/Türkei/Luxemburg 2018; 
Regie: Guillaume Giovanetti, 
Çağla Zencirci; mit Damla 
Sönmez, Emin Gürsoy, Erkan 
Kolçak Köstendil; 95 Min.

31.1. – 6.2., jew. 20.00 Uhr
8. – 10.2., jew. 18.00 Uhr

Der kleine Drache Tabaluga wird 
von Raben Kolk aufgezogen, 
wie wenn er sein eigener Sohn 
wäre. Tabaluga ist glücklich und 
zufrieden und wäre wunschlos 
glücklich, doch dafür müsste 
er es endlich schaffen Feuer 
zu spucken. Derweil bedroht 
Bösewicht Arktos Tabalugas Welt
und will sie mit Schnee und Eis 
überziehen! Als Tabaluga in 
Arktos Reich auftaucht, stellt 
er fest, dass es dort nicht nur 
Eis gibt, sondern auch die 
wunderschöne Eisprinzessin Lilli.
Er verliebt sich in sie und ge-
meinsam versuchen sie Arktos 
das Handwerk zu legen.
D 2018; Regie: Sven Unwaldt; 
Animation; 85 Min.; empf. ab 5 J.

 26. – 27.1., jew. 14.00 Uhr
2. – 3.2., jew. 14.00 Uhr

Mitten in einem Gewittersturm 
kommt Ronja als Tochter des 
Räuberhauptmanns Mattis zur 
Welt. Etwa elf Jahre später: 
Ronja darf endlich in den Wald 
hinaus, in dem sie sich jedoch 
vor dem Fluss, vor Wilddruden, 
Graugnomen, Dunkeltrollen und
Rumpelwichten hüten muss. 
Auf einem ihrer Streifzüge durch 
den Wald trifft Ronja eines 
Tages den gleichaltrigen Birk, 
Sohn von Borka, dem Erzfeind 
der Mattisräuber.
Schweden 1986; Regie: Tage
Danielsson; mit Hanna Zetter-
berg, Dan Håfström, Börje 
Ahlstedt; 121 Min.; empf. ab 8 J.

 29.12. – 1.1., jew. 14.00 Uhr
5. – 6.1., jew. 14.00 Uhr

Bohemian Rhapsody, We 
Will Rock You, We Are the 
Champions - dies sind nur 
drei zeitlose Rock-Klassiker, 
die die Band Queen um den 
charismatischen und mit 
gerade 45 Jahren leider viel 
zu früh (an Aids) verstorbenen 
Sänger Freddie Mercury der 
Ewigkeit geschenkt hat. Der 
Film zeichnet die wichtigsten 
Stationen im Leben des Freddie 
Mercury und der Band Queen 
nach, mit dem Höhepunkt, dem 
Auftritt beim Live Aid 1985.
USA 2018; Regie: Bryan Singer; 
mit Rami Malek, Joseph 
Mazzello, Lucy Boynton, Mike 
Myers, Gwilym Lee; 110 Min.

27.12. – 2.1., jew. 20.00 Uhr
4. – 6.1., jew. 16.00 Uhr

Die junge, talentierte Studentin 
Sarah und der erfolglose Schrift-
steller Victor haben sich zum
ersten Mal in einer Diskothek
im Jahr 1971 getroffen. Die
Anziehung war sofort enorm.
Doch über die Jahrzehnte
wird ihre Beziehung immer 
wieder schweren Prüfungen 
unterworfen. Affären, Vorwürfe, 
Entfremdung — trotz allem sind 
Sarah und Victor Adelman immer 
wieder zusammengekommen. 
Ihr eigentliches Geheimnis ist 
jedoch ein anderes. 
F 2017;Regie: Nicolas Bedos; mit 
Doria Tillier, Nicolas Bedos, Denis 
Podalydes; 115 Min.

28.12. – 1.1., jew. 18.00 Uhr

Weibliche Sexualität wurde 
und wird in vielen Religionen 
dämonisiert und von 
Fanatikern verdammt. Auch 
in einer zunehmend weltlicher 
ausgerichteten, aufgeklärten 
Gesellschaft, in der Werbung 
nach dem Motto „Sex sells“ 
funktioniert, ist die Vorstellung 
von weiblicher Lust in manchen 
Ecken noch immer ein Tabu. 
Filmemacherin Barbara Miller 
erteilt in ihrer Doku fünf Frauen 
aus fünf Weltreligionen das 
Wort, die sich gegen die 
Gegebenheiten aufl ehnen, 
auch wenn das für sie zum 
Teil ein Risiko mit sich bringt. 
Doch sie fordern das Recht auf 
sexuelle Selbstbestimmung ein. 
CH/D 2018; Regie: Barbara Miller;
mit Deborah Feldman, Leyla 
Hussein, Rokudenashiko, Doris 
Wagner, Vithika Yadav; 97 Min.

 28.12. – 1.1., jew. 16.00 Uhr
4. – 6.1., jew. 18.00 Uhr

Tucker Crowe: Der Name des 
geheimnisvollen Rockstars 
ist das Einzige, was in der 
leidenschaftslosen Beziehung 
von Annie und Duncan noch für 
Zündstoff sorgt. 25 Jahre ist es her, 
dass der gefeierte Musiker seine 
letzte Platte veröffentlichte. Im 
Gegensatz zu dem fanatischen 
Tucker Crowe-Fan Duncan 
verreißt Annie dessen neues 
Album “Juliet, Naked” in einem 
Online-Forum – und bekommt 
plötzlich Post von Tucker Crowe 
höchstpersönlich…
USA 2018; Regie: Jesse Peretz; 
mit Ethan Hawke, Rose Byrne, 
Chris O’Dowd; 105 Min.

3. – 9.1., jew. 20.00 Uhr
11. – 13.1., jew. 16.00 Uhr

Sie ist jung, rebellisch und bereit, 
alle Zwänge und Konventionen 
ihrer Zeit zu überwinden: Das 
Schicksal führt die 16-jährige 
Mary 1814 mit dem berühmten 
romantischen Dichter Percy 
Shelley zusammen, der wie 
Mary selbst sein Leben der 
Literatur verschrieben hat. Doch 
die leidenschaftliche Liebe 
des jungen Paares wird trotz 
aller Offenheit und Toleranz 
immer wieder auf eine harte 
Probe gestellt. Als der Poet 
Lord Byron Mary Shelley zu 
einem literarischen Wettbewerb 
herausfordert, erfi ndet sie das 
wohl berühmteste literarische 
Geschöpf der Weltgeschichte: 
Frankensteins Monster!
GB/Irland/Luxemburg 2018; 
Regie: Haifaa Al Mansour; mit 
Elle Fanning, Douglas Booth, 
Tom Sturridge; 120 Min.

Synchronversion:
10. – 13.1., jew. 20.00 Uhr
18. – 20.1., jew. 18.00 Uhr
vhs-Fremdsprachenkino, 

engl. OmU:  
14. – 16.1., jew. 20.00 Uhr

Gibt es noch unberührte Flecken 
Erde auf dem Planeten? Es 
werden immer weniger. Der 
Naturfotograf Markus Mauthe ist 
in seiner langen Karriere rund um 
den Globus an die entlegensten 
und faszinierendsten Orte der 
Erde gereist, um unberührte 
Natur und die Kultur indigener 
Völker festzuhalten. Die Lebens-
räume in Afrika, Amerika und 
Asien, die Lebensweisen der dort
lebenden Menschen sind be-
droht. Umweltverschmutzung, 
Raubbau und auch der Klima-
wandel gefährden die letzten 
Oasen der Natur.
D 2018; Regie: Thomas Tielsch; 
Dokumentarfi lm; 90 Min.

11. – 13.1., jew. 18.00 Uhr
18. – 20.1., jew. 16.00 Uhr

Seniorenkino: Do. 3.1., 15.00 Uhr

Ruhrpott 1972. Der pummelige, 
9-jährige Hans-Peter wächst 
auf in der Geborgenheit seiner 
fröhlichen und feierwütigen 
Verwandtschaft. Sein großes 
Talent, andere zum Lachen 
zu bringen, trainiert er täglich 
im Krämerladen seiner Oma 
Änne. Aber leider ist nicht alles 
rosig. Dunkle Schatten legen 
sich auf den Alltag des Jungen, 
als seine Mutter nach einer OP 
immer bedrückter wird. Für 
Hans-Peter ein Ansporn, seine 
komödiantische Begabung 
weiter zu perfektionieren.
Basierend auf Kerkelings gleich-
namigem autobioraphischem 
Bestseller.
D 2018; Regie: Caroline Link; 
mit Julius Weckauf, Luise Heyer, 
Sönke Möhring; 100 Min,

17. – 23.1., jew. 20.00 Uhr
25. – 27.1., jew. 18.00 Uhr

Alexandra Gebhart, geboren in Leutkirch, 
lebt und arbeitet seit 2012 in Bad 
Waldsee. Die freischaffende Künstlerin 
ist Mitglied im VBKW. 1993 erhielt sie den 
Kunstförderpreis der Stadt Ansbach. 
Seit 2015 erteilt sie Malunterricht in ihren 
Atelierräumen.

Ihre gemalten Bilder in Acryl- und Ölmischtechniken spiegeln 
Lebensthemen im Rhythmus ihrer Biographie. Seit zwei Jahren 
widmet sie sich ihrem 5. Zyklus mit der Fragestellung „Was ist Zeit 
für mich selbst?“ Auf dieser Basis entstehen komplexe, abstrakte 
Gefüge an Farbbahnen und Wege, Empfi ndungslandschaften mit 
Tiefenwirkung und ungewöhnlicher Perspektive. - Ergänzend zu 
dieser Ausstellung werden Arbeiten mit dem Titel „Netz der Tage“ 
gezeigt; es handelt sich um objektartige Werke mit abstrakten 
Kompositionen auf Holz, Pappe oder altem Leinen. 
Vernissage: 13. Januar um 11 Uhr 
Einführende Worte: Marianne Jocham und Alexandra Gebhart.
Musikalische Umrahmung: Brigitte Thaler (Aulendorf) mit Jazzgesang
Die Ausstellung ist zu den Kinozeiten geöffnet.

Alexandra Gebhart
„Zwischen Bewegung und Stille“

13. 1. bis  3. 3. 2019


